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Eine Leiche zum Tee – Infos über Autor: 

Alexandra Fischer Hunold:  

wurde geboren 1966 in Düsseldorf geboren. Sie ist eine 

deutsche Kinder- und Jugendbuchautorin, deren Werke 

im Fantastik-, Abenteuer-, Krimi- und Schulbereich spielen. 

Mit der Lektüre von Mary Poppins begann für Alexandra 

Fischer-Hunold die Liebe zu Büchern.           

Sie studierte nach dem Abitur Germanistik und Anglistik, 

absolvierte eine Banklehre und arbeitete im Anschluss daran 

bei dem Kölner Reiseführerverlag DuMont.                   

Bereits als Jugendliche fasste sie nach der Lektüre von Astrid 

Lindgrens Werken und der Bekanntschaft mit der Figur des 

schreibenden Herrn Melcher Melcherson in „Ferien auf der 

Kräheninsel“ den Entschluss, eines Tages „spannende 

Geschichten für Kinder“ zu verfassen.          

Seit der Geburt ihrer Tochter 1997 schreibt sie an ihrer 

Dissertation über Michael Ende und verfasst Kinderbücher 

und Vorlesegeschichten. Ihre Bücher richten sich dabei in 

erster Linie an das weibliche Publikum zwischen sechs und 

zehn Jahren.  

Die Autorin hat mehrere Reihen entwickelt, wie z. B. Die Gespensterschule, Laura@Internat sowie 

die Prinzessin Rosalea-Reihe und diverse Ratekrimis vor unterschiedlichem nationalem Hintergrund 

verfasst.  

Eines ihrer ungewöhnlichsten Projekte war die kindgerechte Geschichte Konrad Adenauers: Konrad, 

der Kanzler : Konrad Adenauer – sein Leben für Kinder erzählt (2009), wobei sie hier auf das 

umfangreiche Wissen ihres Cousins und ältesten Kanzlerenkels Konrad Adenauer mit identischem 

Namen zurückgreifen durfte. 

Für Lord Gordon – Ein Mops in königlicher Mission erhielt sie 2017 den Hansjörg-Martin-Preis. 

Einige ihrer Werke wurden ins Niederländische, Rätoromanische und Ungarische übersetzt. 

Alexandra Fischer-Hunold lebt mit ihrem Mann und der Tochter sowie einem Hund 
namens Bootsmann als Erinnerung an Lindgren in Westfalen in Münster-Gievenbeck. 

 

Weitere Werke von Alexandra Fischer Hunold: 

• Zum Dinner ohne Alibi 

• Auf der Flucht durch Tokio 

• Das zauberhafte Puppenhaus 

• Koalas spurlos verschwunden 

• Die Scherlock Schlotterfels Serie  

• und viele weitere Kinderbücher in der Lesepiraten, Lesetiger und Leselöwen Serie wie 
Polizeigeschichten, Pferdegeschichten, Piratengeschichten usw…. 

https://de.wikipedia.org/wiki/1966
https://de.wikipedia.org/wiki/D%C3%BCsseldorf
https://de.wikipedia.org/wiki/Phantastik
https://de.wikipedia.org/wiki/Krimi
https://de.wikipedia.org/wiki/Ferien_auf_der_Kr%C3%A4heninsel
https://de.wikipedia.org/wiki/Ferien_auf_der_Kr%C3%A4heninsel
https://de.wikipedia.org/wiki/Michael_Ende
https://de.wikipedia.org/wiki/Konrad_Adenauer
https://de.wikipedia.org/wiki/Friedrich-Glauser-Preis
https://de.wikipedia.org/wiki/Niederl%C3%A4ndische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/R%C3%A4toromanische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Ungarische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Westfalen
https://de.wikipedia.org/wiki/M%C3%BCnster-Gievenbeck
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Eine Leiche zum Tee – Inhaltsangabe: 

 

Die 13-jährige Amy lebt mit ihrer Tante Clarissa Fern in Ashford-On-Sea, einem kleinen beschaulichen 

englischen Dorf in Cornwall. Die Schülerin unterstützt ihre Tante bei der Arbeit in deren kleinen 

Tearoom namens „Little Treasures“. Das Kaffeehaus hat mittlerweile 70-jährige Dame nach ihrer 

Pensionierung als Grundschuldirektorin eröffnet. Amy bäckt nämlich sehr gerne und hilft so ihrer 

Tante in den Sommerferien. Beim großen Dorffest von Ashford-On-Sea, der Fünfhundertjahrfeier, 

haben sie auch einen Kuchenstand aufgebaut. Das Fest soll auf dem Anwesen der Ashfords 

stattfinden. Lord Henry und Lady Helen Ashford, deren Ahnen das Herrenhaus und das Dorf Ashford-

On-Sea erbauen ließen, sind sehr beliebt im Ort. Amy hat dem Fest schon wochenlang 

entgegengefiebert, denn sie will dort endlich ihre große Liebe Finn ansprechen. Auf Finn hat sie 

schon längere Zeit ein Auge geworfen, besser gesagt ist sie ziemlich verliebt ihn ihm. Doch 

ausgerechnet auf dem Fest passiert das Unfassbare: Amys und Finns Klavierlehrerin wird am Strand 

von Smuggler’s Bay tot aufgefunden. Es wird schnell klar, dass Rubinia Redcliff infolge ihrer 

Nussallergie gestorben sein muss. Aber während es der Dorfpolizist Sergeant Oaks es für einen Unfall 

hält, ist Tante Clarissa überzeugt, dass die Klavierlehrerin ermordet wurde. Amy hat auch schon 

einen Verdächtigen, nämlich Finn. Er hat die Leiche gefunden und sich äußerst verdächtig verhalten… 

Amy beschließt gemeinsam mit ihrer Tante den wahren Mörder zu finden, da sie nicht glauben will, 

dass ausgerechnet ihr Schwarm der Täter sein soll. Doch das ist gar nicht so einfach, zunächst gibt es 

nur wenige Verdächtige, im Laufe der Ermittlungen weitet sich der Kreis der Verdächtigen aus. Denn 

viele Bewohner des Ortes haben ein Problem mit Rubinia gehabt und manche haben ihr sogar mit 

Mord gedroht. Die beiden Hobbydetektive Amy und Clarissa bestimmen den Tatzeitpunkt, ermitteln 

Motive, befragen Verdächtige und klären Alibis. Amy erkennt schnell, dass Finn nicht der Täter sein 

kann und auch er hilft bei der Suche. Als Clarissas beste Freundin Dorothy Pax einen 

Selbstmordversuch unternimmt und im Abschiedsbrief den Mord zugibt, glaubt das ganze Dorf, dass 

sie die Mörderin ist. Das können Amy und Clarissa nicht einsehen, doch die Beweise sind 

schwerwiegend. Als Amy ihrem 2. Ferienjob nachgeht, sie katalogisiert die Bücher in Lord Ashfords 

Bibliothek, macht sie eine zufällige Entdeckung. Sie entdeckt neben der Bibliothek Lord Ashfords 

einen geheimen Raum. Sie findet heraus, dass der ehrbare Lord Ashford gar nicht der ist, der er 

vorgibt zu sein. Es stellt sich heraus, dass er in Wirklichkeit Christopher Davison heißt, den richtigen 

Henry Ashford auf dem Gewissen hat und seine Identität angenommen hat. Der wirkliche Henry 

Ashford war der Vater von Rubinia Redcliff gewesen und Rubinia ist ihm auf die Schliche gekommen, 

deswegen musste die Klavierlehrerin sterben. Der vermeintliche Lord Ashford möchte Amy natürlich 

daran hindern alles aufzudecken und plant auch ihren Tod. In letzter Sekunde schafft Finn es den 

Lord zu überwältigen und Amy zu retten. Zu guter Letzt gesteht Finn dem Mädchen, dass auch er in 

sie verliebt ist und küsst sie. 

 

 

 

 

 

 

 

Oje, das Punktemonster war am Werk.... 
Du musst das Buch wohl selbst lesen, 
wenn du die ganze Geschichte erfahren möchtest!
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Eine Leiche zu Tee – Hauptpersonen: 

 

Amy: Amy ist 13 Jahre alt und lebt seit dem Tod ihrer Eltern, die bei einem 

Segelunfall ums Leben gekommen sind bei ihrer Großtante Clarissa Fern. Das 

passierte als sie drei Jahre alt war. Amy hat blondes Haar, ist unscheinbar und 

schüchtern, jedoch höflich und hilfsbereit. Sie ist eine Leseratte und liest sehr 

gerne Liebesromane. Sie bäckt auch mit Leidenschaft Kuchen im Kaffeehaus 

ihrer Tante. Amy hat einen kleinen Hund, namens Percy, ein fuchsfarbener 

Terrier. Seit einiger Zeit ist sie unsterblich in Finn Pears verliebt. 

 

 

Clarissa Fern: Clarissa ist Amys Tante und Besitzerin des kleinen Tearooms „Little 

Treasures“. Sie ist pensionierte Grundschullehrerin/Direktorin der Ashford-

On-Sea Primary School. Sie ist 70 Jahre alt und hat vor 10 Jahren die 

Erziehung Amys übernommen. Sie ist sehr liebevoll zu Amy. Clarissa liest 

ebenso sehr gerne, jedoch eher Kriminalromane und liebt Krimis in jeder 

Form, sei es in Büchern, Filmen und im wahren Leben. Sie gilt als 

Hobbydetektivin und ist in Ashford-On-Sea recht beliebt. 

 

 

Finn Pears: Finn ist 15 Jahre alt, er geht in dieselbe Schule wie Amy. Finn ist ziemlich 

gutaussehend und hat auch blonde Haare. Sein einziges Hobby ist 

Klavierspielen und möchte einmal die Royal Academy of Music in London 

besuchen. Er nimmt Klavierstunden  bei Rubinia Redcliff. Seine Eltern 

besitzen das Pub „Smuggler’s Rest in Ashford-On-Sea, in dem er auch aushilft. 

Außerdem hat er noch einen Ferialjob bei Lord Ashford. Er katalogisiert wie 

auch Amy dessen Bücher in der großen Bibliothek. 

 

  

Rubinia Redcliff: Rubinia Redcliff, die Leiche im Roman ist eine ziemlich unsympathische 

Zeitgenossin im Dorf. Sie ist von Beruf Klavierlehrerin und gilt als sehr streng 

und unfreundlich. Eigentlich müsste sie nicht arbeiten, denn sie ist sehr reich 

und einflussreich. Die schöne Dame hat lange feuerrote Haare, ist immer 

todschick in Designerklamotten gekleidet und gestylt. Sie galt als Wunderkind 

unter den Klavierspielern, bekommt jedoch mit 36 unheilbares Rheuma. 

Deswegen muss die berühmte Konzertpianistin ihre Karriere aufgeben und 

gibt von diesem Zeitpunkt an private Klavierstunden. Sie leidet zusätzlich an 

einer gefährlichen Nussallergie, welche ihr auch zum Verhängnis wird. 
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Eine Leiche zum Tee – Email an eine Freundin: 

 

 

An:    Lea Rödl 

Von:  Florian Singer 

Betreff:  Liebe Grüße von Zuhause 

 

Liebe Lea, 

 Wie geht es Dir? Da wir uns zurzeit nicht in der Schule sehen, möchte ich mich auf diesem Weg bei 

dir melden. Mir geht es gut, aber jetzt geht mir die Schule und ihr alle schon ab. Ich fühle mich 

manchmal schon sehr allein, da wir ja jetzt zuhause bleiben sollen und niemanden treffen können. 

Und weil mir sooo fad war, habe ich sogar schon die Klassenlektüre „Eine Leich zum Tee“ gelesen. In 

dem Buch geht es um ein junges Mädchen, namens Amy, das so einiges in ihren Sommerferien 

erlebt. Angefangen von einer Liebesgeschichte bis hin zur Klärung eines Mordes. Das alles kommt in 

dem Buch vor. Der Roman ist gleichzeitig spannend und romantisch. Die Aufklärung des Mordfalls 

lässt den Leser einen Einblick in die Detektivarbeit bekommen und die Liebesgeschichte zwischen 

Amy und ihrem Schwarm Finn ist auch ganz nett beschrieben. Die Geschichte hat mich auch ganz gut 

unterhalten, obwohl ich finde, dass sie eigentlich für Mädchen geeignet ist, da ihr euch eher mit der 

Hauptperson identifizieren könnt.  

Hast du das Buch auch schon gelesen? Wenn nicht, dann kann ich es dir sehr empfehlen. Ich denke 

es wird dir gefallen. 

Ich hoffe wir sehen uns bald in der Schule wieder, denn das bedeutet, dass dieser Corona Wahnsinn 

eingedämmt und vielleicht vorbei ist.  

Bleib gesund und liebe Grüße                                                                                                                      

Florian 
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Eine Leiche zum Tee – Kreuzworträtsel: 
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Eine Leiche zum Tee – Fragen zum Kreuzworträtsel und Lösung:  

Fragen: 

 

Auflösung: 
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Eine Leiche zum Tee – Seite zur freien Gestaltung:        

 So kann ich mir die Schauplätze vorstellen, falls das Buch einmal verfilmt werden sollte: 

 

Clarissas Tearoom – Little Treasures         Das Anwesen von Lord und Lady Ashford 

              

 

Der Ort Ashford-On-Sea 

                         

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Bucht Smuggler’s Bay        Die Yacht von Lord Ashford: Golden Hind 
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Eine Leiche zum Tee – Wortwolke zum Buch: 

 

 

 

 

 


